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Art. 32 D. Lgs. 50/2016 
 

Oggetto / Betreff 

Beratersystem im Rahmen des INTERREG-Projekts 
„EuregioFamilyPass“ 
Projekt-Code 2018-E-001-INTERREG-IT-AT-3021-
EUREGIOFAMILYPASS-CUPB99I17000250005 

Deliberazione contenente 
l’approvazione del progetto / 
Beschluss über die Genehmigung 
des Projektes 

Beschluss des Vorstands des EVTZ Nr. 03/2017 vom 10.07.2017 
Beschluss der Versammlung des EVTZ Nr. 07/2017 vom 12.10.2017 

Tipologia di procedura prescelta / 
Art des gewählten Verfahrens 

Direktvergabe 

Importo massimo stimato /  
Geschätzter Maximalbetrag 

9.466,60 € + 22 % MwSt. (8.302,50 €, zuzüglich eventuelle Fahrt, 
Unterkunft- und Verpflegungspesen bis zu maximal 800,00 €, 
zuzüglich 4% Vorsorgebeitrag) 

Durata del contratto /  
Dauer des Vertrages 

05.02.2020 – 31.12.2020 

Criteri di aggiudicazione /  
Zuschlagskriterien 

Preis und Qualität 

Motivazioni / Begründungen 

Dem EVTZ „Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino“ steht es laut Art. 26, 
Absatz 2, des Landesgesetzes Nr. 16/2015 frei, Direktaufträge bei 
Lieferungen und Dienstleistungen, deren Auftragswert weniger als 
40.000 Euro beträgt, zu erteilen. 
Am 22.01.2020 wurde eine Marktforschung durchgeführt, bei der fünf 
Moderatorinnen des Südtiroler Berufsverbandes für Supervision, 
Coaching und Organisationsentwicklung unter Berücksichtigung 
der Kriterien Zweisprachigkeit deutsch/italienisch, nähe Bozen und 
deren Angaben zum jeweiligen Beraterangebot angeschrieben 
wurden: 

 Renate Ausserbrunner 
 Ilse Egger 
 Julia Kaufmann 
 Irene Terzer 
 Sybille Überbacher 

Frau Ausserbrunner und Frau Kaufmann haben aufgrund von anderen 
Verpflichtungen am angegebenen Termin kein Angebot abgegeben. 
Das Angebot von Frau Überbacher wurde aufgrund des höchsten 
Stundenhonorars und der unvollständigen Auflistung der einzelnen 
Kostenpositionen nicht näher in Betracht gezogen. 
Die Angebote von Frau Egger und Terzer wurden genauenstens 
verglichen. Das Stundenhonorar von Frau Egger beträgt 135,00 €, 
jenes von Frau Terzer 120,00 €. 
Die Differenz bei der Moderation der Klausur bzw. der Folgetreffen ist 
minimal: Frau Egger berechnet jeweils 1.080,00 €; Frau Terzer jeweils 
1.000,00 €. 
Größeren Unterschied gibt es bei der Vor- und Nachbereitung. Hier ist 
das Angebot von Frau Egger wesentlich günstiger im Vergleich zu 
jenem von Frau Terzer. Beim Coaching wurde das Minimum von 22,5 



 
 

DETERMINA A CONTRARRE / ENTSCHEID ZUM VERTRAGSABSCHLUSS 
 

Art. 32 D. Lgs. 50/2016 
 

Stunden festgelegt. Frau Egger berechnet hierfür 3.037,50 €, Frau 
Terzer 2.700,00 €. 
Die Position „Koordination Beratersystem“ gab nur Frau Egger an. Hier 
wurden max. 8 Stunden festgelegt. 
Insgesamt hat Frau Egger damit mit 8.302,50 € das günstigste 
Angebot gestellt. Frau Terzer kommt auf 8.500,00 €. 
4% Vorsorgebeitrag kommen bei beiden Angeboten hinzu. Somit 
ergibt sich bei Frau Egger eine Summe von 8.634,60 € und bei Frau 
Terzer 8.840,00 €. 
Hinsichtlich der Referenzen kann Frau Egger vor allem mit Ihrer 
Kenntnis der Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino sowie mit der 
Erfahrung in den öffentlichen Verwaltungen in Südtirol und Tirol - 
speziell bei der Zusammenarbeit des Projekt-Partners Abteilung 
Gesellschaft und Arbeit - überzeugen. 
Der Auftrag wird daher aufgrund des günstigesten Angebotes und der 
Referenzen an Ilse Egger erteilt. 

Operatore economico /  
Wirtschaftsteilnehmer  

Dr. Ilse Egger – Dolomitenstraße 6/10 – 39100 Bozen 
MwSt.-Nr. IT01574520217 
Steuer-Nr. GGRLEI62E61A022W 

RUP Mag. Matthias Fink 

Data e luogo  
Ort und Datum 

Bozen, 05.02.2020 
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